
und der Züchtung guten Herdbuchviehs liegen. Es kommt jetzt 
auch darauf an, bei der Erprobung von neuen Fragen der Leitung, 
der Organisation des Betriebes, der Mechanisierung usw. die volks­
eigenen Güter stärker mit einzubeziehen. Bei den volkseigenen Gü­
tern, die durch ihre Größe, Lage usw. die notwendigen Bedingungen 
moderner Großproduktion besitzen, den mustergültigen landwirt­
schaftlichen Großbetrieb richtig im Leben zu demonstrieren, ist es 
notwendig, Pläne festzulegen, die gewährleisten, daß diese VEG in 
den nächsten Jahren vorrangig zu hochentwickelten Musterbeispielen 
des sozialistischen Großbetriebes ausgebaut werden.

Auch unsere Agrarwissenschaftler verstärken ihre Anstrengungen, 
um den sozialistischen Aufbau in unseren Dörfern mit ihren Kräf­
ten zu unterstützen. Die Deutsche Akademie der Landwirtschafts­
wissenschaften richtet ihr Bestreben darauf, die Forschung stärker 
auf die Probleme der LPG zu orientieren und besonders durch die 
Entwicklung der kollektiven Forschungsarbeit schneller zu Resul­
taten zu kommen und gewisse Rückstände auf bestimmten Gebieten 
einzuholen. Von großer Bedeutung ist die verstärkte Einführung 
der wissenschaftlichen Erkenntnisse und die schnellere Verallgemei­
nerung der besten Erfahrungen in den sozialistischen Betrieben.

Die Einführung wissenschaftlicher Erkenntnisse in die Praxis der 
sozialistischen Landwirtschaftsbetriebe muß vorrangig bei den 
volkswirtschaftlich bedeutungsvollsten Produktionsaufgaben orga­
nisiert werden. Das ist im Acker- und Pflanzenbau die Steigerung 
der Bodenfruchtbarkeit, die Hebung der Kartoffel- und Zucker­
rübenerträge sowie die weitere Verbesserung der Futtergrundlage; 
in der Viehwirtschaft die Erhöhung der Rinderbestände in den 
sozialistischen Betrieben und insbesondere die Steigerung der 
Milch-, Rindfleisch-, Geflügel- und Eierproduktion. Auf dem Gebiet 
der Ökonomie der sozialistischen Landwirtschaftsbetriebe kommt 
es darauf an, durch die Verbesserung der Betriebs- und Arbeits­
organisation die Produktion gemäß den volkswirtschaftlichen Be­
dürfnissen zu erhöhen und die Kosten zu senken.

Durch die Überführung der Zootechniker und Agronomen in die 
landwirtschaftlichen Produktionsgenossenschaften und die Schaf­
fung der Arbeitsgruppen bei den MTS sind die entscheidenden 
organisatorischen Voraussetzungen für die breite Einführung 
wissenschaftlicher Erkenntnisse geschaffen worden. Es ist jedoch
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